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Elektronische Medien

Digitale Manieren – KI im Bildungsbereich 
implementieren und verantwortungsvoll nutzen

Carsten Arntz, Oberstudiendirektor i. K.

Dieser Beitrag diskutiert verschiedene Lehransätze mit KI, die auf die Förde­
rung von Medienkompetenz und kritischer Reflexion abzielen sowie die Ent­
wicklung einer „Netiquette“ für den verantwortungsvollen Umgang mit KI. 
Zudem wird ein Bewertungssystem vorgestellt, das die Effektivität und Sicher­
heit der KI­Integration in Schulen überprüft und optimiert.
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©
 C

a
rs

te
n

 A
rn

tz
, 2

0
2

4
, D

ig
it

a
le

s 
K

la
ss

en
zi

m
m

er
,  

g
en

er
ie

rt
 m

it
 D

A
LL

-E

V
O
R
A
N
S
IC
H
T



2 von 14  F 8.27 Elektronische Medien ▶ Digitale Manieren

122  Schulleitung und Schulentwicklung  September 2024

©
 R

A
A

B
E 

20
24

Inhaltsverzeichnis

1. Künstliche Intelligenz im Bildungskontext 3

2. Integration von KI in den Unterricht: Chancen und Ansätze 4

3. Die Notwendigkeit einer „Netiquette“ 7

4. Das Ampelsystem von Edutopia 10

5. Wie eine positive Schulkultur den Weg für 
verantwortungsvollen KI-Einsatz ebnet 11

6. Evaluationsstrategien: Sind KI-Programme im Unterricht 
wirksam? 12
Literatur 13

V
O
R
A
N
S
IC
H
T



F 8.27 Elektronische Medien ▶ Digitale Manieren 3 von 14

122  Schulleitung und Schulentwicklung  September 2024

©
 R

A
A

B
E 

20
24

1. Künstliche Intelligenz im Bildungskontext

Künstliche Intelligenz (KI) im Bildungskontext repräsentiert eine fundamen­
tale Verschiebung in der Art und Weise, wie zukünftig Lehrinhalte vermittelt 
und Lernerfolge bewertet werden. Der Einsatz von KI bietet das Potenzial, den 
Lernprozess für Lernende zu personalisieren, Lehrkräfte zu entlasten und brei­
teren Schichten der Bevölkerung den Zugang zu Bildung zu ermöglichen (Bil­
dungsgerechtigkeit). Dennoch gehen mit der Einführung dieser revolutionä­
ren Technologie im Bildungsbereich auch Herausforderungen sowie ethische 
Bedenken einher, die vorab sorgfältig adressiert werden müssen, um einen 
gerechten und effektiven Einsatz zu gewährleisten.
Ein zentraler Vorteil der KI im Bildungswesen ist die Möglichkeit, den Lernen­
den individuelle Lernpfade anzubieten. KI­Systeme können Lernmaterialien 
auf die individuellen Fähigkeiten und Bedürfnisse der Lernenden zuschneiden 
und herunterbrechen, indem sie Daten wie Lernstil, vorherige Leistungen und 
Interessen analysieren. Dies ermöglicht ein optimales Lernumfeld, in dem 
Kinder ihr Potenzial besser entfalten und höhere Lernerfolge erzielen können. 
So kann der immer größer werdenden Schere der Heterogenität innerhalb der 
Lernendenschaft entgegengewirkt werden, da die durch KI automatisierte 
Binnendifferenzierung effektiv in den Unterricht implementiert werden kann. 
Dies hilft u. a. bei der Überwindung von Lernengpässen, was zu einer verbes­
serten Motivation und Lernbereitschaft führt. KI ist sinngemäß ein persönli­
cher, digitaler Tutor, die eine 1:1­Betreuung für jede Schülerin und jeden Schü­
ler auf jedem erdenklichen Lernniveau anbietet. Darüber hinaus unterstützt 
und entlastet KI­Lehrkräfte durch die Übernahme von zeitaufwendigen Aufga­
ben wie der Bewertung von Leistungen und bei der (früher menschlichen) Er­
stellung von personalisierten Lernplänen. Durch die Automatisierung solcher 
Prozesse können sich Lehrkräfte auf die wichtigen Aspekte des Unterrichtens 
konzentrieren und eine tiefere pädagogische Beziehung zu ihren Lernenden 
aufbauen.
Die Verfügbarkeit von KI­Systemen rund um die Uhr ermöglicht zudem eine 
zeitunabhängige Verfügbarkeit von Lernmaterialien, wodurch das Lernen fle­
xibler und zugänglicher wird. (Vgl. Zhilisbayev, 2023) Da jeder Mensch indivi­
duelle Präferenzen und Zeiten hat, in denen er am effektivsten arbeiten und 
lernen kann, ist KI ein 24­Stunden­Lehrmeister, der zukünftig auch Berufe wie 
Nachhilfe zwangsläufig ersetzen wird.
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2. Integration von KI in den Unterricht: Chancen und Ansätze

Joscha Falck, Lehrer und Referent für digitale Transformation, hat in seinem 
Blog über die Themen Schulentwicklung, Digitalisierung, Fortbildung und 
Unterricht die „Fünf Dimensionen für den Unterricht“ beim Lernen mit KI de­
finiert. Diese zielen darauf ab, Lerngelegenheiten trotz, mit, über, durch und 
ohne KI zu schaffen, um Schülerinnen und Schüler beim Lernen zu unterstüt­
zen und Medienkompetenz zu fördern, während gleichzeitig die Grenzen von 
KI aufgezeigt und Bildungsprozesse aktiv und eigenverantwortlich gestaltet 
werden, auch ohne die Nutzung von KI. Mit diesen Ansätzen lässt sich – seiner 
Meinung nach – das Potenzial der KI im Bildungsbereich voll ausschöpfen. Er 
vertritt die Ansicht, dass KI ein wesentlicher Bestandteil des Lernens der Zu­
kunft sein wird und diese Technologie daher unmittelbar angenommen und 
akzeptiert werden muss.

© Joscha Falck, 2023V
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Zusammenfassung von Joscha Falck: „Lernen und KI – Fünf Dimensio-
nen für den Unterricht“ (vgl. auch Fobizz, 2024)

Lernen trotz KI
„Lernen trotz KI“ betont die Bedeutung des natürlichen, traditionellen 
Erwerbs von Fähigkeiten und Wissen, das über die Unterstützung durch 
Künstliche Intelligenz hinausgeht. Es unterstreicht die Notwendigkeit, 
Lernende auch weiterhin zu befähigen, kritisch zu denken und eigenstän­
dig zu handeln, um sicherzustellen, dass sie auch in einer zunehmend 
von KI geprägten Welt erfolgreich sein können. Diese Dimension fokus­
siert sich auf die Entwicklung von Kompetenzen, die KI nicht ersetzen 
kann („Reflexions­ und Diskussionsfähigkeit“), und bereitet Kinder darauf 
vor, autark, verantwortungsbewusst und informiert in einer technolo­
gisch fortschrittlichen Gesellschaft zu agieren. Beispiele hierfür könnten 
Projekte sein, die die Kinder dazu anregen, eigene Lösungen für reale Pro­
bleme zu finden, ohne sich gänzlich auf KI­Tools zu verlassen.

Lernen mit KI
Beim „Lernen mit KI“ wird die Technologie direkt in den Lernprozess inte­
griert, um das Lernen zu personalisieren und zu verstärken. KI­gestützte 
Systeme können dazu verwendet werden, den Fortschritt der Lernenden 
zu verfolgen, Schwachstellen zu identifizieren und adaptives Lernmate­
rial bereitzustellen, das auf die Bedürfnisse jedes Einzelnen zugeschnit­
ten ist. Tools wie KI­basierte Tutoring­Systeme und personalisierte Lern­
plattformen können Schülerinnen und Schülern dabei helfen, Konzepte 
schneller und effektiver zu verstehen, indem sie Übungen und Inhalte an­
bieten, die auf ihrem aktuellen Kenntnisstand und Lernniveau basieren. 
Ein signifikanter Vorteil des Lernens mit KI ist die Möglichkeit, Lernen dy­
namisch an die eigene Lerngeschwindigkeit und Interessen anzupassen. 
Dies bedeutet aber vordergründig, dass die Kinder zuallererst verstehen 
müssen, wie KI­Systeme funktionieren, und wie man die gewünschten 
Informationen erhält („Anwendungs­ und Strategiewissen“).

Lernen über KI
Beim „Lernen über KI“ fokussiert sich auf die „gesellschaftlichen, ethi­
schen, politischen und wirtschaftlichen Dimensionen von KI“, die not­
wendig sind, um in einer von KI geprägten Welt erfolgreich zu sein. 
Dies umfasst das Erlernen von Grundlagen der Datenwissenschaft, Pro­
grammierung, ethischen Aspekten der KI und des kritischen Denkens im V
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Unterricht abwechslungsreicher, aktueller sowie nach Lehrplan gestalten – und dabei Zeit sparen.  
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